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Obertshausen (ah) Der Jah-
reswechsel war kaum vorbei, 
da startete der 1.Obertshäuser 
Karnevalsverein „Die Elf Ba-
bbscher“ mit seinem Hofemp-
fang schon in die heiße Phase 
der fünften Jahreszeit. Der frü-
he Zeitpunkt hatte zwar den 
Nachteil, dass mancher wich-
tige Akteure, darunter auch 
einige Prinzenpaare, nicht 
anwesend sein konnten, da 
sie sich noch im Winterurlaub 
befinden, aber wenn man den 
Terminplan der Babbscher an-
sieht, ist die Eile verständlich.
 
Schon am kommenden Sonn-
tag geht es ab 14.11 Uhr weiter 
mit dem Rathaussturm, am 24. 
Januar ist die Prunksitzung in 
der Mehrzweckhalle, ein Tag 
später am gleichen Ort der 
Kreppelkaffee und im Februar 
gibt es nur noch zwei Wochen-
enden für den Rest der geplan-
ten Veranstaltungen, zumal 
man ja auch die Sitzungen der 
befreundeten Karnevalsvereine 
besuchen will. 
Der Hofempfang ist eine der 
zahlreichen Besonderheiten 
der Babbscher, die sonst bei 
kaum einem Karnevalsver-
ein zu finden ist und so war 
schon pünktlich zu Beginn des 
Empfangs viel Leben unter der 
Pergola der TGS-Gaststätte. Ge-
kommen waren Abordnungen 
zahlreicher Karnevalsvereine, 
teilweise schon mit ihren Re-
genten – von Hanau, Groß- und 
Klein-Auheim, Mühlheim, Die-
tesheim, Lämmerspiel, Offen-

bach, Bieber, Hainstadt, Seli-
genstadt und Rodgau. Es fehlen 
nicht mehr viel Fastnachtsver-
eine. Lediglich der Westkreis 
fehlt noch in dem Reigen, aber 
vielleicht ist es nur eine Frage 
der Zeit, bis sich das ändert. 
Alle waren gekommen, um der 
Inthronisation der Babbscher 
Tollitäten beizuwohnen, um 
ihre Glückwünsche und Grü-
ße zu überbringen. Moderiert 
wurde alles von Ex-Comtesse 
Katja I. und dem Vereinsvor-
sitzenden Andreas Murmann, 
der mit wohlgesetzten Worten 
dem Ernennungsakt die richti-
ge Würde gab. 
Auch die jeweiligen Ex-Tol-

litäten betraten die Bühne, 
um ihren Nachfolgern die 
Insignien der Macht zu über-
reichen. Die Jugend wird in 
dieser Kampagne geführt von 
Kinder-Comtesse Greta I. mit 
dem Titel „Hochwohlgebore-
ner Babbscher-Sprössling, Pri-
maballerina des TanzRaums 
und Blue Stars-Tänzerin der 
ersten Stunde, Dompteurin 
der schwingenden Saiten an 
Hausens schola musica und 
Reichweins Young Strings, 
Bezwingerin der Wellen von 
Lindenau und Nordsee sowie 
leidenschaftliche Jüngerin der 
KJH“ sowie Kinder-Baron Se-
bastian I. - “Herrscher der pfei-

fenden Töne und der gelb-ro-
ten Karten, Ritter unter dem 
Kreuz Maltas und Enthusiast 
des KJH-Zeltlagers, unerschro-
ckener Erkunder des Ozeans 
und würdiger Nachfahre eines 
echten Häuser Babbschers“. 
Danach waren Lederbaron und 
Babbscher-Comtesse an der 
Reihe. So ist Comtesse Johanna 
I. „Edle Fürstin der Fröhlichkeit 
mit schlesischem Herzen aus 
dem Kreise der KJO, gedehnte 
Herrscherin der Yogamatte und 
Gebieterin derer zu Markovic, 
ruhmreiche Königin der Back-
kunst mit grünem Daumen 
und stolze Comitissa der schlä-
gelschwingenden Nodebabb-

scher“ und Leder-Baron Robert 
I. „Prunorum periti, Freibeuter 
der Rodau und Dominus des 
Hortulus, Herrscher des ro-
tierenden Ferkels, glühender 
Anhänger der Vatreni aus dem 
Hause Illyricum, der weiß wie 
eine Pflaume schmecken muss 
und auf die Pauke haut“. Beide 
legten ihren Fastnachtseid ab 
und stimmten die Narren auf 
die kommende Zeit ein. 
„Die fünfte Jahreszeit zu fei-
ern, das ist einfach famos. Wir 
singen und tanzen mit Kappen 
und Schürzen, sind immer be-
reit, uns in die Fasnacht zu 
stürzen. Gemeinsam als Regen-
ten stehen wir nun hier oben 
und wollen die Fasnacht bis auf 
den Mittwoch hochloben. Mit 
unseren Babbscher und euch 
allen zusammen wollen wir 
Kummer und Sorgen für im-
mer verwandeln“, versprechen 

die Kindertollitäten. „Im Ornat 
mit Michel und Strauß sehen 
wir ab heute auch super schick 
aus. Mit uns wird immer viel 
getanzt und gelacht, manch-
mal vielleicht sogar tief in die 
Nacht, nach dem Kampagnen-
motto: Terminal 11, the Sky is 
the Himmel. Zu diesem Motto 
stürzen wir gleich uns mit euch 
ins Getümmel. Die Flugtickets 
sind schon für alle Obertshäu-
ser da, auch die Babbscher am 
Terminal 11 sind startklar. Jetzt 
heben wir ab für eine wunder-
schöne Zeit und sind alle für 
eine große Fastnacht zu Hause 
bereit“, versprachen sie. 
Nach Inthronisation und 
Grußworten war das Fest noch 
nicht zu Ende, trotz der recht 
frischen Temperaturen. Es wur-
den noch eifrig Stimmungslie-
der gesungen und auch eine 
Polonaise durfte nicht fehlen.

„Die fünfte Jahreszeit zu feiern, das ist einfach famos“
„Die Elf Babbscher“ starten mit Hofempfang in die heiße Phase der Faschingszeit

Kleine Auswahl des Hofstaats von Comtesse und Baron - statt üblicherweise fünf bis zehn Perso-
nen, sind es diesmal insgesamt 50 Personen, aus den Gruppen Rodau Piraten und Nodebabbscher 
(Gruppen, in denen die Tollitäten aktiv sind). � (Fotos: ah)

Inthronisation von Baron und Comtesse.

Obertshausen (NZO) Ein festlich 
geschmücktes Kurhaus, weih-
nachtliche Atmosphäre und 
hochklassige Tanzsportmomen-
te: Jedes Jahr auf’s Neue verwan-
delt sich Meran in den Tagen 
vor Weihnachten in das Mekka 
des internationalen Tanzsports. 
Eine volle Woche lang begeis-
tern Tanzpaare aus aller Welt 
in verschiedenen Wettbewer-
ben, Shows und Tanzdarbietun-
gen die Besucher der Südtiroler 
Kurstadt. 
Beim Syllabus Cup, einem Wett-
bewerb für die Beginnerklassen 
mit streng begrenztem Figu-
renmaterial, sorgte ein Paar der 
Tanz-Sport-Manufaktur Ball-
room Performance Obertshau-
sen mit seinem Sieg für besonde-
re Aufmerksamkeit. Christiane 
und Manel Edo Ros setzten sich 
im Syllabus Cup gegen 29 Kon-
kurrenten durch und gewannen 
in ihrer Altersklasse Ü65. Mit 
technischer Präzision, Musika-
lität und spürbarer Freude am 
Tanzen überzeugten sie die Jury 
und sicherten sich einen vielbe-
achteten Sieg. Für das Obertshau-
sener Paar war es ein Höhepunkt 
in einem Wochenende voller 
sportlicher und festlicher Glanz-

lichter.
Das erfolgreiche Duo trainiert 
in der Tanz-Sport-Manufaktur 
unter der Anleitung der zehn-
fachen Weltmeister Aurelia und 

Heinz-Josef Bickers. Die inten-
sive Arbeit mit diesem renom-
mierten Trainerpaar bildet das 
Fundament für die kontinuierli-
che Weiterentwicklung der Edo 

Ros, die sich mit Leidenschaft 
und Disziplin dem Tanzsport 
verschrieben haben.  
An vollen zwei Tagen nach dem 
Wettkampf nutzten Christiane 
und Manel Edo Ros die Gele-
genheit, ihr Tanzen im Rahmen 
der sogenannten Match Analysis 
von 16 internationalen Top-Wer-
tungsrichtern begutachten zu 
lassen. Bei dieser außergewöhn-
lichen, aber extrem wertvollen 
Einzelpaaranalyse erhielten sie 
wertvolle Anregungen und kon-
krete Tipps für ihr Training. „Das 
ist eine großartige Chance für 
unsere weitere Entwicklung“, be-
tonten die beiden. Gemeinsam 
mit ihren Trainern wird so ein 
detaillierter Plan für das kom-
mende Jahr erarbeitet, um die 
gewonnenen Erkenntnisse ge-
zielt umzusetzen.
Neben den Wettbewerben be-
geisterte am Sonntag ein großes 
Abendevent im Kurhaus Mer-
an, bei dem Weltklasse-Paare 
aus dem Profi- und Amateur-
bereich in packenden Shows 
auftraten. Auch die Trainer der 
Tanz-Sport-Manufaktur, Aurelia 
und Heinz-Josef Bickers, waren 
dort eingeladen, ihr hochklas-
siges Tanzen zu präsentieren. 

Der festlich geschmückte Kur-
saal war der perfekte Rahmen 
dafür: Tanzsportlich ausgefeilte 
Bewegungen, Musikalität und 
Bühnenpräsenz standen im Mit-
telpunkt – ein inspirierendes 
Umfeld, das auch die Teilneh-
mer des Syllabus Cups beflügelte. 
„Die großartige Stimmung bei 
diesem Highlight motiviert uns 
jedes Mal zu Höchstleistungen“, 
freut sich Aurelia Bickers, die ge-
meinsam mit ihrem Mann erst 
vor knapp einem Monat ihren 
10. Weltmeistertitel in den Stan-
dardtänzen holte. „Es macht ein-
fach nur Spaß, von Hunderten 
festlich gekleideten Zuschauern 
lautstark angefeuert und mit to-
sendem Applaus für die eigene 
Leistung belohnt zu werden“, so 

das Obertshausener Weltmeis-
terpaar.
Und auch für Christiane und 
Manel Edo Ros ist der Sieg in Me-
ran nicht nur ein sportlicher Er-
folg, sondern auch ein motivie-
render Startschuss für das neue 
Jahr. Mit der Unterstützung ihrer 
Trainer und den Impulsen der 
Match Analysis wollen sie ihre 
Sichtbarkeit und Leistungsfähig-
keit weiter steigern. Der Triumph 
des Ballroom Performance-Tanz-
paars zeigt eindrucksvoll, dass 
Leidenschaft und konsequentes 
Training auch in der Beginner-
klasse zu großen Erfolgen führen 
können – und dass Tanzsport im 
festlichen Rahmen von Meran 
eine Bühne findet, die unver-
gessliche Momente schafft.

Glanzvoller Erfolg für Ballroom Performance-Paare in Meran
Obertshausener Tanzpaar triumphiert beim Syllabus Cup und nutzt Match Analysis als Wegweiser

Starke Leistung bereits im Beginnerfeld: Christiane und Manel 
Edo Ros siegen in Meran.�  (Foto: privat)
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Obertshausen (NZO) Die AWO 
Obersthausen lädt herzlich 
zur Seniorengymnastik ein – 
einem abwechslungsreichen 
Bewegungsangebot, das im 
14-tägigen Wechsel im Betreu-
ten Wohnen stattfindet. Die 
Stunde wird immer von 10:00 
bis 11:00 Uhr angeboten und 
richtet sich an alle Seniorin-
nen und Senioren, die etwas 
für ihre Gesundheit tun und 
gleichzeitig in angenehmer Ge-
sellschaft aktiv bleiben möch-
ten. Start ist ab Montag, d 5. Ja-
nuar im Ingeborg-Kopp-Haus. 
Am 12. Januar  startet der Kurs 

im Horst-Warnecke-Haus ab 
9.45 bis 10.45 Uhr. Weitere Ter-
mine können Sie unter 954 34 
431 erfragen.
Angeleitet wird die Einheit von 
Nermina Vujicic, die mit viel 
Einfühlungsvermögen und Er-
fahrung dafür sorgt, dass jede 
Übung leicht verständlich ist 
und sich gut anfühlt. Im Mit-
telpunkt stehen sanfte Kräf-
tigung, Mobilisation, Gleich-
gewichtsschulung und kleine 
Koordinationsübungen – ideal, 
um Beweglichkeit und Stabili-
tät bis ins hohe Alter zu erhal-
ten.

Seniorengymnastik der AWO

Obertshausen (NZO) Zum 
neuen Halbjahr nimmt die 
städtische Musikschule Oberts-
hausen bereits jetzt Neuanmel-
dungen gern entgegen. Neben 
den häufig nachgefragten In-
strumenten wie Klavier und 
Gitarre, empfiehlt die Musik-
schulleitung insbesondere den 
Bereich der Holzblasinstru-
mente. In diesem Bereich gibt 
es freie Plätze an Block- und 
Querflöte.
Diese Instrumente sind insbe-
sondere für Kinder im Grund-
schulalter sehr gut geeignet, da 
es auch Querflöten mit einem 
gebogenen Kopf gibt. Dadurch 
verkürzt sich das Rohr, und die 
Flöten sind leichter zu halten. 
Weiterhin bietet die Musik-
schule Querflötenunterricht an 
einer senkrecht zu haltenden 
Flöte an. Dies ist dank eines 
speziellen Kopfes möglich und 
besonders interessant für Men-
schen, die keine Drehung im 
Halswirbelbereich vertragen 
können.
Der Saxophon- und Klarinet-
ten-Unterricht bietet sich für 
Musizierende ab etwa einem 
Alter von zehn Jahren an, da 
dafür der Zahnwechsel der Vor-

derzähne abgeschlossen sein 
muss.
Der Unterricht in Stimmbil-
dung/Gesang ist für alle Al-
tersgruppen geeignet und steht 
dementsprechend auch Senio-
rinnen und Senioren offen.
Im Ensemblebereich erfreuen 
sich insbesondere die Trommel-
gruppen, sowohl für Kinder als 
auch für Seniorinnen und Seni-
oren großer Beliebtheit. In der 
Gruppe mit Bongos, Congas 
und weiteren kleinen Schlagin-
strumenten zu spielen, macht 
doppelt Spaß.
Generell richten sich die An-
gebote der städtischen Musik-
schule Obertshausen an alle 
Altersgruppen. Vom Baby-Alter 
bis hin zu Senioren wird ein 
bunter Strauß an Unterrichts-
möglichkeiten geboten. Wer 
gern zunächst in einen Unter-
richt hineinschnuppern möch-
te, für den bieten sich die soge-
nannten Schnupperpakete zu 
drei, sechs und neun Stunden 
an. Diese eignen sich auch gut 
als Geschenk. Das Musikschul-
team berät Interessierte gern 
per E-Mail: musikschule(@)
obertshausen.de oder unter Te-
lefon: 06104 7034222.

Musikschule startet Ende             
Januar ins neue Semester

Obertshausen (NZO) In der 
Weihnachtszeit ist er in vielen 
Haushalten nicht wegzuden-
ken: Üppig geschmückt und 
beleuchtet ist der Weihnachts-
baum für viele, vor allem für 
Kinder, das Symbol für Weih-
nachten. Doch im Januar ist es 
an der Zeit, den Baum zu ent-
sorgen. Die Stadt Obertshausen 
bietet am Montag, 12. Januar, 
und am Dienstag, 13. Januar, 
die Möglichkeit, diesen vor der 
eigenen Haustür abholen zu 

lassen.
Die Bezirke 1, 2, 3 und 4 wer-
den am Montag, 12. Januar, 
durch das beauftragte Entsor-
gungsunternehmen angefah-
ren, die Bezirke 5 und 6 dann 
am Dienstag, 13. Januar.
Die abzuholenden Bäume müs-
sen für die Einsammlung voll-
ständig abgeschmückt sein und 
sollen bis um 6 Uhr am Morgen 
des jeweiligen Abholtermins 
am Straßenrand bereitliegen.

Weihnachtsbäume zur                  
Abholung bereitstellen

Obertshausen (NZO) Eine tol-
le Nachricht zum Jahresende 
2025: Die Stadt Obertshausen 
erhält einen Zuschuss in Höhe 
von 50.000 Euro durch das 
Land Hessen für die Errichtung 
der Multisportarena an der Vo-
gelsbergstraße. Darüber freu-
en sich Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Erster Stadtrat 
Michael Möser besonders, denn 
schon bald kann das Projekt da-
mit nach der Planung in seine 
nächste Phase starten. So soll 
durch den Bau der Multisport-
arena die Aufenthaltsqualität 
für Jugendliche in Obertshau-
sen gesteigert werden. Die Stadt 
Obertshausen gestaltet dazu 
den bisherigen Streetballplatz 
an der Vogelsbergstraße um. 
Die Multisportanlage wird voll-
ständig eingezäunt und bietet 
auf etwa 350 Quadratmetern 
allen Jugendlichen in Oberts-
hausen die Möglichkeiten zum 

Fußball und Basketball spie-
len. Der Boden wird aus einem 
hochwertigen EPDM-Belag be-
stehen und bietet somit höchs-
ten Spielkomfort. Dabei wird 
der Zugang auch barrierefrei 
sein und mit Zeitschaltuhr und 
einer Drehtoranlage gesichert 
sein.
Den Auftrag für den Bau der 
Multisportarena hat die Firma 
Landscape Garten- und Land-
schaftsbau. Die Baustellenein-
richtung, der Abbruch sowie 
die Erdarbeiten starten voraus-
sichtlich Mitte Januar 2026. 
Die Fertigstellung ist für den 
Sommer vorgesehen.

Finanzspritze für Multisportarena                            
an der Vogelsbergstraße

Land Hessen steuert 50.000 Euro bei

50.000 Euro vom Land Hessen aus dem Sonder-Investitions-
programm „Sportland Hessen“ gibt es für den Bau der Multi-
sportarena. Bürgermeister Manuel Friedrich (rechts) und Erster 
Stadtrat Michael Möser freuen sich nicht nur über die positive 
Nachricht, sondern auch, dass es mit der Umgestaltung des Plat-
zes schon bald los geht. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Hausen (NZO) Der Countdown 
läuft. Am 21.Januar startet der 
Frauenchor „Canto felice“ der 
Sängervereinigung Hausen 
mit ihrem Chorprojekt.
Unter dem Motto „Modern 
singing“ möchte der Chor 
Frauen, egal ob jung oder jung 
geblieben, einladen am Chor-
projekt teilzunehmen und 
festzustellen wieviel Spaß es 
macht in einer Gemeinschaft 
zu singen.
Man will für das „Cafe musi-
cale,“ dass am 17.Mai im Bür-
gerhaus Hausen stattfindet, 

neue Lieder wie z.B. Shallow 
von Lady Gaga und  Bradley 
Cooper, Sweet dreams von den 
Eurythmics und zwei deutsche 
Stücke, mit viel Spaß lernen 
und diese im Rahmen der Ver-
anstaltung aufführen.
Proben sind ab dem 21.Januar 
von 19.30 bis 21 Uhr im Klein-
kunstsaal des Bürgerhauses 
Hausen Tempelhoferstr. Wir 
freuen uns auf viele Teilneh-
merinnen
Nähere Infos und Kontakte gibt 
es bei Jutta Wagner unter der 
Rufnummer 0151 42227590.

Chorprojekt beginnt                      
am 21.Januar

Kreis Offenbach (NZO) Ge-
rade erst ist der Jahreswech-
sel rum, schon kündigt sich 
das Sommersemester der 
vhs Kreis Offenbach an: Am 
Samstag, 10. Januar 2026, er-
scheint das neue Programm 
mit den Angeboten von Fe-
bruar bis August. Enthalten 
sind zudem die Veranstal-
tungen der Volkshochschu-
len in Dietzenbach, Dreieich, 
Rodgau und Rödermark.
Interessierte finden im neuen 

Programm hochwertige Bil-
dungsformate in den Berei-
chen Sprache, Gesellschaft, 
Beruf, Gesundheit und Kul-
tur, die sich an der Lebens-
wirklichkeit der Teilnehmen-
den orientieren. Deshalb 
reichen die Angebote von 
wöchentlich stattfindenden 
Veranstaltungen zu verschie-
denen Tageszeiten über Ein-
zeltermine bis hin zu Inten-
sivkursen an Wochenenden 
oder unter der Woche.

Das neue Programmheft liegt 
ab dem 10. Januar bei den be-
kannten Stellen in Stadt und 
Kreis Offenbach zur Mitnah-
me bereit. Online sind viele 
Veranstaltungen schon ab 
Montag, 5. Januar 2026, auf 
www.vhs-kreis-offenbach.de 
abrufbar.

Neue Angebote machen vhs Kreis Offenbach zum Zukunftsort

Frankfurt (NZH) Nachdem im 
letzten Jahr die meisten Papier-
führerscheine ihr Lebensen-
de erreicht haben, müssen ab 
diesem Jahr die ersten Scheck-
kartenführerscheine umge-
tauscht werden. Die Frist zum 
Umtausch endet am 19. Januar 
2026. Der ADAC erklärt, wel-
che Autofahrer jetzt handeln 
müssen.
Neuer EU-Führerschein
Für den Umtausch des Führer-
scheins ist ab sofort das Aus-
stellungsjahr der Scheckkarte 
relevant. Bis zum 19. Januar 
müssen Autofahrer, deren Füh-
rerschein zwischen 1999 und 
2001 ausgestellt wurde, ihre 
alte Karte umtauschen – auch 
wenn auf dieser kein Ablauf-
datum vermerkt ist. Diese Re-
gelung ist für alle Autofahrer 
verpflichtend. Wer die Um-
tauschfrist verstreichen lässt, 
riskiert ein Verwarnungsgeld in 
Höhe von 10 Euro. Im Ausland 
kann es mit dem alten Führer-
schein zu Problemen kommen, 
etwa beim Anmieten eines 
Fahrzeugs.

Einzige Ausnahme: Wer vor 
1953 geboren wurde, muss sei-
nen Führerschein - egal ob Pa-
pier- oder Scheckkartenführer-
schein - erst bis zum 19.01.2033 
tauschen. Mit dieser Regelung 
soll verhindert werden, dass 
ein vorzeitiger Umtausch er-
folgen muss, obwohl altersbe-
dingt nicht mehr ausreichend 
Gebrauch von der Fahrerlaub-
nis gemacht werden kann.
Hintergrund der Umtausch-
aktion ist eine EU-Richtlinie, 
nach der alle Führerscheine 
künftig EU-weit fälschungssi-
cher und einheitlich sein müs-
sen. Im Zuge der Reform sollen 
zudem alle Führerscheine in ei-
ner Datenbank erfasst werden, 
um Missbrauch zu vermeiden. 
In Deutschland ist gesetzlich 
geregelt, in welcher Reihen-
folge Autofahrer ihre Führer-
scheine umtauschen müssen 
– wer wann dran ist, regelt ein 
zeitlicher Stufenplan. So sollen 
eine Überlastung der Behörden 
und lange Wartezeiten vermie-
den werden. Seit 2022 erfolgt 
der Umtausch nach Geburts- 

bzw. Ausstellungsjahr. Rund 
43 Millionen Führerscheine 
müssen bis zum Jahr 2033 in 
fälschungssichere Exemplare 
umgetauscht werden.
So klappt der Führer-
scheinumtausch
Die Fahrerlaubnis, also das 
Recht zum Führen bestimmter 
Kraftfahrzeuge wie Motorrad 
oder Pkw, bleibt auch nach 
dem Umtausch des Führer-
scheins bestehen. Zusätzliche 
ärztliche Untersuchungen oder 
sonstige Prüfungen sind mit 
dem Umtausch des Pkw- oder 
Motorrad-Führerscheins nicht 
verbunden. Der Umtausch der 
Fahrerlaubnis kann bei der zu-
ständigen Führerscheinzulas-
sungsstelle beantragt werden. 
Diese Unterlagen müssen für 
den Umtausch mitgebracht 
werden:
Ausweisdokument wie Perso-
nalausweis oder Reisepass
Biometrisches Passfoto
Aktueller Führerschein 
Der Umtausch kostet rund 25 
Euro. Dazu kommen die Kosten 
für das biometrische Passfoto. 

Neu ausgestellte Führerscheine 
sind auf 15 Jahre befristet – un-
abhängig von der Art der Fahr-
erlaubnis.
Ausnahmen bei Bus, Traktor 
und Lkw
„Besteht aufgrund der Führer-
scheinklasse eine besondere 
Verantwortung im Straßenver-
kehr, zum Beispiel bei Schwer-
kraftfahrzeugen, Bussen oder 
Traktoren, dann können im 
Einzelfall noch weitere Doku-
mente angefordert werden“, 
erklärt Wolfgang Herda, Ver-
kehrsexperte des ADAC Hes-
sen-Thüringen. Die Eintragung 
der Klasse T (Traktor) wird etwa 
nur auf Antrag und bei nachge-
wiesener Tätigkeit in der Land- 
oder Forstwirtschaft erteilt.
Lkw- oder Bus-Führerscheine 
unterliegen generell einer Be-
fristung. Neuere Führerscheine 
müssen alle fünf Jahre verlän-
gert werden. Wer noch eine 
alte Fahrerlaubnis der Klasse 2 
hat, muss diese nach dem 50. 
Lebensjahr aktiv verlängern. 
Hierfür ist dann eine ärztliche 
Bescheinigung notwendig.

Neuer Schein, gleiche Wirkung
Der ADAC erklärt, wer seinen Führerschein umtauschen muss

Kreis Offenbach (NZH) In der 
Silvesternacht wurden von 
der Leitstelle in Dietzenbach 
122 Einsätze im Kreis Offen-
bach abgearbeitet. Dies ent-
spricht dem Niveau der Vor-
jahre. In der Zeit von 20:00 
Uhr am letzten Tag bis 6:00 

Uhr am ersten Tag des Jahres 
rückten die Einsatzkräfte des 
Rettungsdienstes 75-mal aus, 
während die Feuerwehr 47-
mal zur Hilfe eilte. Die Feuer-
wehren bekämpften 41 klei-
nere Brände – Mülltonnen, 
Hecken und eine Gartenhütte 

standen in Flammen. Hinzu 
kamen sechs Hilfeleistungen.
Die Einsatzkräfte von Ret-
tungsdienst und Feuerwehr 
wurden bei einem Einsatz 
in Dietzenbach gezielt mit 
Böllern beworfen. Der Ret-
tungsdienst musste bei gleich 

drei Einsätzen die Polizei 
hinzuziehen, da die Patien-
ten aggressiv gegenüber den 
Rettungskräften wurden. In 
allen Fällen blieben die Ein-
satzkräfte unverletzt. Die Po-
lizei hat erste Ermittlungen 
aufgenommen.

Kreis Offenbach: 122 Einsätze über den Jahreswechsel

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Mit einer 
breit aufgestellten und aus-
gewogenen Kandidatenliste 
geht die CDU Obertshausen 
in die Kommunalwahl. Die 
Mitglieder haben ein Team 
gewählt, das Erfahrung, fach-
liche Kompetenz und neue Im-
pulse vereint und damit den 
Anspruch unterstreicht, auch 
künftig stärkste politische 
Kraft in Obertshausen zu blei-
ben. Getragen wird dieser An-
spruch vom Leitmotiv der CDU 
Obertshausen für die Kommu-
nalwahl am 15. März 2026: 
„Nah bei den Menschen – stark 
für Obertshausen.“
Die CDU Obertshausen tritt 
mit einer vollständigen Liste 
von 37 Kandidatinnen und 
Kandidaten an. Der Frauenan-
teil liegt bei rund 30 Prozent. 
Besonders deutlich wird die 
ausgewogene Aufstellung in 
den vorderen Reihen: Unter 
den ersten zehn Listenplätzen 
sind Frauen und Männer je-
weils zur Hälfte vertreten. Mit 
einem Altersdurchschnitt von 
etwa 52 Jahren vereint die Liste 

mehrere Generationen – vom 
21-jährigen Neueinsteiger bis 
zum 76-jährigen erfahrenen 
Kommunalpolitiker. Unter-
schiedliche berufliche Hinter-
gründe, starkes ehrenamtliches 
Engagement und gesellschaft-
liche Vielfalt prägen das Team.
 Angeführt wird die Liste von 
Michael Möser, Erster Stadtrat 
der Stadt. Er steht für solide 
Verwaltungsarbeit, wirtschaft-
liche Vernunft und eine verant-
wortungsvolle Finanzpolitik. 
„Obertshausen braucht Verläss-
lichkeit, eine starke Wirtschaft 
und eine generationengerechte 
Haushaltsführung. Dafür stehe 
ich – gemeinsam mit einem 
Team, das Verantwortung über-
nimmt und Zukunft gestaltet“, 
erklärt Möser.
Auf Platz zwei folgt Sabrina 
Grab-Achard, Fraktionsvorsit-
zende der CDU in der Stadtver-
ordnetenversammlung. Ihre 
Schwerpunkte liegen in der 
Stadtentwicklung sowie in der 
Politik für Familien, Kinder, Ju-
gendliche und Senioren. „Stad-
tentwicklung bedeutet für uns 

mehr als Bauen. Es geht um 
Lebensqualität, soziale Infra-
struktur und eine Stadt, in der 
sich alle Generationen zuhause 
fühlen“, so Grab-Achard.
Der Parteivorsitzende Lukas 
Kreher belegt Platz drei der Lis-
te. Er ist in Obertshausen fest 
verwurzelt und setzt klare Ak-
zente bei Sicherheit, Sauberkeit 
und Ordnung.
„Sichere und gepflegte öffent-
liche Räume sind eine Grund-
voraussetzung für Lebensqua-
lität. Die CDU steht hier für 
klare Entscheidungen und 
konsequentes Handeln“, betont 
Kreher.
Ebenfalls auf den vorderen 
Plätzen finden sich Anthony 
Giordano, Stadtverordneten-

vorsteher, der für Verlässlich-
keit in den parlamentarischen 
Abläufen und den engen Aus-
tausch mit den Unternehmen 
vor Ort steht, sowie Hildegard 
Knorr, die auf langjährige kom-
munalpolitische Erfahrung aus 
dem Magistrat zurückblickt 
und Kontinuität sowie Sachver-
stand einbringt.
Mit Björn Simon, Bundestag-
sabgeordneter, ist zudem eine 
starke Verbindung zwischen 
Kommunal-, Landes- und Bun-
despolitik vertreten. Er bringt 
überregionale Erfahrung und 
gute Vernetzung ein, von der 
Obertshausen unmittelbar pro-
fitieren kann.
Die Vielfalt der Stadtgesell-
schaft spiegelt sich auch in Luis 

Galvez wider, der sich beson-
ders für Vereine und ehrenamt-
liches Engagement einsetzt, so-
wie in Martina Diebel, die mit 
ihrem Fokus auf Mobilität und 
Verkehr zentrale Zukunftsfra-
gen der Stadt adressiert.
Ein bewusstes Signal für Erneu-
erung setzt die CDU mit Alon-
so Gomez, der neu in die Poli-
tik einsteigt. Als Vorsitzender 
des spanischen Elternvereins 
bringt er umfangreiche Erfah-
rung aus dem Vereinsleben mit 
und steht für gesellschaftliche 
Teilhabe, Integration und neue 
Perspektiven. Sein Engagement 
zeigt, dass kommunalpoliti-
sche Kompetenz auch außer-
halb klassischer Parteikarrieren 
entsteht.
Über die Top-Kandidaten hin-
aus ist die gesamte Liste geprägt 
von großer Vielfalt: Frauen 
und Männer unterschiedlicher 
Altersgruppen, Berufe und 
Lebenswege, engagiert in Ver-
einen, Ehrenamt, Wirtschaft, 
Verwaltung und Gesellschaft. 
Diese Breite ist bewusst ge-
wählt und Ausdruck des 

CDU-Anspruchs, Politik nah 
bei den Menschen zu gestalten 
und Verantwortung stark für 
Obertshausen zu übernehmen.
Inhaltlich gibt die CDU 
Obertshausen mit ihrem Wahl-
programm, das sie in den 
kommenden Tagen vorstellen 
wird, einen klaren Kurs vor. 
Schwerpunkte liegen auf mehr 
Sicherheit und Ordnung, einer 
leistungsfähigen Verkehrs- und 
Mobilitätsinfrastruktur sowie 
auf einer starken Wirtschaft als 
Grundlage für Wohlstand und 
kommunale Handlungsfähig-
keit. Dabei setzt die CDU auf 
solide Finanzen, realistische 
Lösungen und eine Politik, die 
nicht verwaltet, sondern gestal-
tet.
„Wir stehen für eine Politik, 
die nah bei den Menschen 
ist und Verantwortung für 
Obertshausen übernimmt“, 
fasst Parteivorsitzender Lukas 
Kreher zusammen. „Mit dieser 
Kandidatenliste sind wir her-
vorragend aufgestellt, um die 
Zukunft unserer Stadt aktiv zu 
gestalten.“ (Foto: privat)

Starke und vielfältige Kandidatenliste
CDU Obertshausen für die Kommunalwahl bereit

Obertshausen (NZO) Mit ei-
nem vielseitigen Team aus 
erfahrenen und neuen Kan-
didatinnen und Kandidaten 
tritt die SPD Obertshausen zur 
Kommunalwahl am 15. März 
2026 an. „Es ist uns mit diesem 
Personal-Portfolio gelungen, 
Menschen mit verschiedenen 
Kompetenzen, Erfahrungen, 
Netzwerken, kulturellen und 
beruflichen Hintergründen 
zusammenzubringen“, erklärt 
Parteivorsitzender Werner 
Friedrich und verdeutlicht: 
„Wir freuen uns, dass wir so-
wohl unsere langjährigen kom-
munalpolitischen Profis als 
auch neue Mandatsbewerbe-
rinnen und -bewerber für eine 
Kandidatur gewinnen konnten. 
Beides zusammen – Erfahrung 
und neue Impulse – macht uns 
zu einem starken Team.“ 
An der Spitze des Wahlvor-
schlags der Sozialdemokraten 
steht der Parteivorsitzende 
Werner Friedrich, der mit 27 
Jahren Mandatstätigkeit über 
umfangreiche kommunalpoli-

tische Erfahrungen verfügt und 
durch langjährige ehrenamt-
liche Führungsfunktionen in 
Vereinen auch im gesellschaft-
lichen Leben der Stadt bes-
tens bekannt und vernetzt ist. 
Für den 2. Listenplatz konnte 
mit der Bürokauffrau Meryem 
Cavus eine Quereinsteige-
rin gewonnen werden, die im 
kommunalpolitischen Umfeld 
bereits durch ihre Tätigkeit im 
Ausländerbeirat bekannt ist 
und sich nun erstmals um ein 
Stadtverordnetenmandat be-
wirbt. Auf Listenplatz 3 kandi-
diert Walter Fontaine, seit 36 
Jahren Mitglied der SPD-Frak-
tion, davon 28 Jahre als Frakti-
onsvorsitzender. Der erfahrene 
Fachmann für Soziales, Wirt-
schaft und Finanzen gehört 
auch dem Kreistag an und führt 
dort den Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit und Arbeit. Nach 
einer studienbedingten Pause 
möchte die 28-jährige Irem Sa-
hin auf Listenplatz 4 wieder in 
die Kommunalpolitik zurück-
kehren und sich vor allem der 

Sozialpolitik widmen.  Auf Lis-
tenplatz 5 tritt mit dem Juris-
ten Joachim Zweigler, seit 1985 
Mitglied der SPD-Fraktion, 
ein ausgewiesener Experte für 
Recht, Wirtschaft und Finan-
zen für eine weitere Amtszeit 
an. Auf Listenplatz 6 steht De-
borah Goldbach. Die 31-jährige 
Erzieherin ist hauptberuflich 
in einer Kindertagesstätte der 
Stadt Obertshausen tätig und 
engagiert sich in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich als Ausbilderin 
bei der Kinder- und Jugend-

feuerwehr. Für seine dritte 
Amtszeit als Stadtverordneter 
kandidiert Jürgen Aulbach auf 
Listenplatz 7. Der Inhaber einer 
Druckerei ist seit vielen Jahren 
in mehreren Vereinen aktiv, 
vor allem beim Deutschen Ro-
ten Kreuz (DRK) Obertshausen 
als zweiter Vorsitzender und 
Verantwortlicher für unter an-
derem den Hausnotruf und das 
Bewegungsprogramm. Für Lis-
tenplatz 8 konnte eine weitere 
neue Kandidatin gewonnen 
werden: Gabriele Krombholz, 

die bis zu ihrem Ruhestand 
als Lehrkoordinatorin an der 
Uniklinik tätig war, möchte 
künftig in der Stadtverordne-
tenversammlung aus eigener 
Erfahrung neue Impulse zu 
den Themenfeldern soziale 
Teilhabe für Ältere und Behin-
derte, Barrierefreiheit, Pflege 
und Inklusion geben. Auf Lis-
tenplatz 9 verstärkt als weiterer 
neuer Kandidat Sofienne Biba-
oune das Team der Sozialde-
mokraten. Der 28-Jährige, der 
zurzeit eine Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellter bei 
der Stadt Frankfurt absolviert, 
möchte sich für die Stärkung 
der sozialen Gerechtigkeit, des 
gesellschaftlichen Zusammen-
halts und der Bürgerbeteili-
gung engagieren. Mit Jürgen 
Eberhardt steht auf Platz 10 ein 
im Obertshausener Vereinsle-
ben weithin bekannter Kandi-
dat, der sich in seiner Freizeit 
vor allem beim Deutschen 
Roten Kreuz ehrenamtlich 
engagiert. Auf Platz 11 kandi-
diert der 20-jährige Leonardo 

Genazino, Auszubildender als 
Immobilienkaufmann, der 
sich mit seiner ersten Stadtver-
ordnetenkandidatur vor allem 
für die Förderung bezahlbaren 
Wohnens in Obertshausen ein-
setzen und die Belange junger 
Menschen in der Stadtgesell-
schaft vertreten möchte. Ihm 
folgt auf Listenplatz 12 der der-
zeitige SPD-Fraktionsgeschäfts-
führer Frank Lachenmayer, 
hauptberuflich freigestellter 
Betriebsrat, ehrenamtlich tätig 
als Arbeitsrichter beim Lan-
desarbeitsgericht Frankfurt, 
Mitglied im Beirat für Arbeits-
schutz der hessischen Landes-
regierung sowie im Rentenaus-
schuss der BG Holz und Metall. 
Auf den weiteren Plätzen fol-
gen: 13.) Elke Friedrich, 14.) 
Arif Ergüven, 15.) Mischa Pie-
cuch, 16.) Wida Werner, 17.) 
Nikola Sretic, 18.) Jörg Schüß-
ler, 19.) Dagmar Kreis,           20.) 
Barbara Stumpf,21.)  Sylvia 
Hornung, 22.) Harald Dartsch 
und 23.) Ines Schüßler.
� (Foto: privat)

SPD Obertshausen startet mit vielseitigem Team in die Kommunalwahl 2026

Hausen (NZO) Unter dem Mot-
to „Fitness ist…für das Sportab-
zeichen trainieren“ treffen sich 
regelmäßig mittwochs Frauen 
und Männer jeden Alters auf 
dem TGS-Sportplatz, um sich 
gemeinsam fit zu halten und 
auf das Sportabzeichen vorzu-
bereiten. Jahr für Jahr erfüllen 
die erfolgreichen Sportler die 
Anforderungen und erwerben 
damit das Sportabzeichen.
Bei der Jahresabschlussfeier 
2025 konnten auch diesmal 
wieder zahlreiche Sportabzei-
chenurkunden den Frauen und 
Männern übergeben werden. 
Von den insgesamt  34 Sport-
abzeichen  wurden 7 in Silber 
und 27 in Gold verliehen, die 
meisten der Sportabzeichener-
werber haben schon mehr als 
19 mal das Sportabzeichen ab-
gelegt. 
Doch nicht nur der Sport spielt 
eine Rolle in der Abteilung, 
sondern auch die Geselligkeit 

und Aktivitäten außerhalb des 
Trainings. Beim Rückblick auf 
das vergangene Jahr wurde 
so manche Erinnerung an ge-
meinsame Stunden wach. Dazu 
zählten Winterwanderung, Ar-
beitseinsatz mit Fensterputzen 
und Unkraut beseitigen, Fahr-

radtour, Helfereinsatz beim 
Volkslauf, Grillfest, Teilnahme 
am Oldie-Sportfest und Weih-
nachtsmarktbesuch in Hanau.
Die Gruppe trifft sich ab dem 
14. Januar 2026 wieder mitt-
wochs von 16.30 bis 18 Uhr auf 
dem Sportplatz der TGS Hau-

sen an der Aachener Straße. 
In den Wintermonaten wird je 
nach Witterung das Training 
im Freien oder im Saal über der 
Gaststätte durchgeführt. Inte-
ressierte Frauen und Männer 
sind jederzeit willkommen.
� (Foto: TGS)

Jahresabschlussfeier des TGS-Sportabzeichentreff

Obertshausen (NZO) Am Sonn-
tag, 11. Januar, wird von 14 
- 17 Uhr die neue Sonderaus-
stellung „Eierkunst – traditio-
nell und kreativ“ erstmalig im 
Werkstattmuseum „Karl-May-
er-Haus“ gezeigt. Sie ist bis zum 
22. März an jedem 2. und 4. 
Sonntag im Monat von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Aufgrund ihrer Eigenart und 

Seltenheit nehmen die Bin-
seneier unter den österlichen 
Schenkeiern eine besondere 
Stellung ein. Früher waren in 
Deutschland die Binseneier 
weit verbreitet, z.B. im Sieger-
land, der Schwalm, dem Vo-
gelsberg und Nassau, in der 
Lausitz, dem Egerland und in 
Eisenach. Friedrich Mössin-
ger (Heimatforscher aus dem 
Odenwald) hat sich mit dem 
Brauch des Schenkens und der 
Herstellung von Odenwälder 
Binseneiern beschäftigt und 
herausgefunden, dass jede Ge-
gend bzw. jedes Dorf und sogar 
jede Künstlerin sehr verschie-
dene Verzierungsform dieser 
Volkskunst aufweist und hat 
einige Muster aus Odenwälder 
Dörfern aufgezeigt. (Foto: p)

Eierkunst - traditionell 
und kreativ

Ausstellung im Werkstatt-Museum
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Bei dir liegt Sparen im Trend?

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39
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Geburtstagskinder
10.01. Angelika Laube, � 70 Jahre
10.01. Karl-Ludwig Wieder, � 80 Jahre
11.01. Konrad Geipel, � 70 Jahre
11.01. Monika Muthorst, � 70 Jahre
12.01. Agathe Rohe,�  75 Jahre
13.01. Henry Pönitz, � 70 Jahre
13.01. Gabriele Rudek, � 75 Jahre
13.01. Monika Holzberger, � 75 Jahre
13.01. Anton Klein, � 80 Jahre
14.01. Helmut Schmidt, � 85 Jahre
14.01. Renate Klose, � 85 Jahre
15.01. Angelika Wagner, � 70 Jahre
16.01. Günter Neumann, � 75 Jahre
16.01. Harri Ullrich, � 80 Jahre

10.01.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
11.01.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
12.01.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
13.01.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
14.01. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
15.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
16.01. 	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Mit ei-
nem positiven Rückblick führ-
te Rudolf Schulz, Vorsitzender 
der Bürger für Obertshausen 
(Bürger), die Mitglieder und 
Gäste im voll besetzten Kol-
leg der Teutonia-Gaststätte an 
der Schwarzbachstraße in die 
jüngste Jahreshauptversamm-
lung ein.

„Wir haben in der Koalition 
mit der CDU, auch aufgrund 
der gemeinsamen Mehrheiten 
im Magistrat und in der Stadt-
verordnetenversammlung, 
aber auch wegen des wertschät-
zenden Umgangs der Fraktions-
vorsitzenden Laura Schulz von 
den Bürgern und Sabrina Grab-
Achard von der CDU, äußerst 
erfolgreich zusammengearbei-
tet und die Stadt auf vielen Fel-
dern spürbar vorangebracht“, 
sagte Schulz und hob das jüngs-
te Thema in den Fokus.
Der Bau des neuen zentralen 
Rathauses sei auch ein Erfolg 
der Bürger für Obertshausen, 
die bereits vor 25 Jahren die 
Zusammenlegung der beiden 
Rathausstandorte gefordert hat-
te, nicht zuletzt, um teure und 
für die Bürgerinnen und Bürger 
zeitraubende Doppelstruktu-
ren abzuschaffen. „Für den Bau 
wird die Grundsteuer B nicht 
erhöht“, postulierte Schulz ein 
Versprechen der Bürger. Viel-
mehr werde der Neubau vor-
wiegend durch den Verkauf von 
Grundstücken finanziert“, sagte 
Schulz, der informierte, dass be-
reits jetzt rund sechs Millionen 
Euro durch den Verkauf von 
Parzellen in den Stadtsäckel ge-
flossen seien, wobei einige Filet-
stücke noch gar nicht zum Ver-
kauf angeboten worden seien.
In der Frage der Bürgermeis-
terwahl erklärte für die Dop-
pelspitze der Bürger Christian 
Strasser, „die Einwohnerder 
Stadt benötigen keine Empfeh-
lung von uns wenn sie in den 
nächsten Jahren auf dem Rat-
hauschefsessel sehen wollen. 
Ein Urteil über die letzten sechs 
Jahre kann jeder selbst fällen. 
Allerdings kann man festhal-
ten, dass die Bürger-Fraktion 
und Magistratmitglieder kons-
truktiv mit dem Bürgermeister 
zusammen gearbeitet haben. 
Der Stil und die praktizierte Un-
abhängigkeit des Bürgermeis-
ters von den Parteien, hat ge-

meinsam mit der Koalition von 
CDU und Bürger für die Stadt 
wichtige und für die Zukunft 
richtungsweisende Beschlüsse 
gefasst.“ 
Die Bereiche Finanzen und 
fehlende Aufgabenkritik sehen 
die Bürger für Obertshausen 
dagegen kritisch. „Hier hat der 
Bürgermeister in den letzten 
Jahren nicht seine Schwerpunk-
te gesehen. Ergebnis ist derzeit, 
dass für das Jahr 2026 kein ge-
nehmigter Haushalt vorliegt. 
Anfang des Jahres wurde dies 
kritisiert von den „Bürgern“ 
und führte zu Unverständnis 
bei Rot-Grün. Heute wissen wir, 
dass die Genehmigungsbehör-
den den Haushalt 2026 nicht 
genehmigt haben“ stellt Schulz 
fest. 
„Mehr Aufgaben, weniger 
Geld“, fasste Rudolf Schulz, Vor-
sitzender der Wählergemein-
schaft, die prekäre Lage zusam-
men und der stellvertretende 
Fraktionsvorsitzender Christian 
Strasser fragte: „Warum hat sich 
der Bürgermeister, der zugleich 
Kämmerer ist, in der Vergan-
genheit nicht mehr mit dem 
Thema der Haushaltskonsoli-
dierung beschäftigt?“ Denn ne-
ben den zahlreichen Gründen, 
die die Kommune nicht zu ver-
antworten hat, sind auch viele 
finanziellen Probleme hausge-
macht. 
„Viele Jahre lang haben wir den 
Neubau des Freibads gefordert, 
der jetzt endlich Realität wer-
den wird“, sagte Rudolf Schulz, 
der verriet, dass Dank des 25 

prozentigen Anteils der Stadt 
Obertshausen an dem Energie-
versorger Maingau die Finanzie-
rung nahezu gesichert sei.
Weiterhin setzten sich die Bür-
ger für Obertshausen für ein 
Gewerbegebiet an der A3 ein, so 
Schulz, der auch die Schaffung 
zahlreicher Kitaplätze auf die 
Habenseite der Bürger schrieb. 
„Die Schaffung von eindeuti-

gen Transparenzkriterien bei 
der Verteilung der Gelder im 
sozialen Bereich hat die Stadt 
uns zu verdanken“, lobte Schulz 
und versprach weiterhin den 
Erhalt der Vereinsförderung. Er 
nannte beispielhaft die Unter-
stützung des Vereinsrings, der 
auch den traditionellen Weih-
nachtsmarkt organisiert.
„Den ständig steigenden Per-
sonalkosten im Rathaus muss 
endlich Einhalt geboten wer-
den“, sagte Schulz, der sich 
zudem festlegte: „Die Grund-
steuer B lässt sich mit uns als 
Bürger nicht weiter erhöhen!“ 
Weiterhin fordern die Bürger 
für Obertshausen die Schaffung 
einer Wohnbaugesellschaft, 
um bezahlbaren Wohnraum 
sicherzustellen. „41 Bewerbe-
rinnen und Bewerber auf der 
Wahlliste und damit sogar vier 
mehr als Plätze zur Verfügung 
stehen sind ein starkes Zeichen. 
Erstmals konnten wir rund ein 
Drittel der Plätze mit Frauen be-
setzen und wir freuen uns dar-
über hinaus, dass Listenplätze 
von Kandidaten ausländische 
Wurzeln vergeben konnten, die 
alle berufliche Leistungsträger 
sind“, sagte Rudolf Schulz. 

Erfolgreicher Rückblick und                                      
verheißungsvoller Ausblick
Mitgliederversammlung der Bürger für Obertshausen

Rudolf Schulz präsentiert bei der Jahreshauptversammlung 
der Bürger für Obertshausen (Bürger) einen Rückblick über die 
vergangene Wahlperiode. Spitzenkandidatin Laura Schulz unter-
stützte ihn dabei. � (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Am Freitag, 
16.Januar, treffen sich Mitglieder 
und Freunde der Kolpingsfamilie 
Obertshausen um 11.30 Uhr in 
der Gaststätte „Teutonia“ in der 

Schwarzbachstr. 10 in Hausen 
zum Neujahrstreff. 
Um Anmeldungen wird gebeten 
bis 12.Januar bei Agathe Kalla, 
Tel. 409309.

Kolpingsfamilie Obertshausen 
lädt zum Neujahrstreff
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Bildschöne Sabine, 63 J., seit
kurzem verwitwet (Rentnerin), bin
e. ganz liebe, bodenständige Frau
mit e. tollen, schlanken Figur, bin
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch
und treu, da ich keine Kinder habe
wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, da-
mit wir uns kennen lernen können.
pv Tel. 0160 - 7047289

Bildschöne Johanna, 74 J., mit
zierlicher Figur, bin eine sympathi-
sche, ruhige Witwe, sauber und or-
dentlich, nach dem schmerzhaften
Verlust meines Mannes suche ich
pv einen zuverlässigen Partner bis
ca. 80 J. Das Alleinsein macht mir
sehr zu schaffen, mir fehlt die tägli-
che Ansprache, habe ein Auto u.
würde am liebsten zusammenzie-
hen Tel. 0160 - 97541357

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold, 
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck, 
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren, 
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte 
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin, 
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen, 
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise. 100% seriös und diskret. 
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr 
erreichbar 0178 / 46 12 931

Wiesbaden (NZO)  „Als Be-
reichsleitung ist man auch Bin-
deglied zwischen Pflegepraxis 
und Management mit dem Ziel 
die Pflegequalität und die Ar-
beitsbedingungen zu verbessern 
und meine Mitarbeiter fachlich 
wie persönlich zu fördern.“

Pascal Renninger ist pflegerische 
Bereichsleitung an der Asklepios 
Paulinen Klinik Wiesbaden und 
verantwortlich für die organi-
satorische und personelle Füh-
rung von 4 Stationen. Er muss 
sicherstellen, dass die Besetzung 
der Stationen dem Bedarf der 
Patienten entspricht und sorgt 
dafür, dass die Arbeitsabläufe 
patientenorientiert und effektiv 
gestaltet sind.
„Durch mein Jahrespraktikum 
im Zuge des Fachabiturs war mir 
klar, dass ich im Krankenhaus 
arbeiten möchte. Dies hat mir 
gezeigt, dass ich in einem Beruf 
arbeiten möchte, bei dem man 
sehr nah am Menschen ist und 
diesen in einer ungewohnten Si-
tuation betreut aber auch ein ho-
hes Maß an medizinischen Wis-
sen mitbringen muss,“ berichtet 
Pascal Renninger über seinen 
Einstieg in den Beruf. Von 2015 
bis 2018 absolvierte er seine Aus-
bildung zum Gesundheits- und 
Krankenpfleger (heute Pflege-
fachkraft). „Unter anderem hat 
mich am Pflegeberuf die Team-
arbeit mit Kollegen und anderen 
Berufsgruppen gereizt“.
Pascal Renninger wollte aber 
mehr: „Ich wollte mich persön-
lich weiterentwickeln, da die 
Pflege so viele Möglichkeiten 

anbietet und ich einen ,,klei-
nen‘‘ Teil zur modernen und 
zukunftsorientierten Pflege bei-
tragen wollte. Da schien mir der 
Studiengang sehr passend, um 
dort neue Einblicke in evidenz-
basierte Praxis, Führung und 
Qualitätsentwicklung zu bekom-
men.“ Dies veranlasste ihn dazu, 
von 2021 bis 2024 ein Studium 
im Bereich Gesundheit und Pfle-
ge mit dem Schwerpunkt Ma-
nagement aufzunehmen, das er 
erfolgreich mit dem akademi-
schen Grad Bachelor of Science 
(B.Sc.) abschloss.

„Durch die Zusatzqualifikation 
habe ich neben der pflegerischen 
Verantwortung auch organisa-
torische und strategische Aufga-
ben übernommen. Dazu zählen 
unter anderem Personalführung 
und deren Förderung, Imple-
mentierung neuer Pflegekonzep-
te sowie Begleitung und Umset-
zung von neuen Projekten.“
Pascal Renninger gehört zu ei-
ner zunehmenden Zahl von 
Pflegenden, die sich über einen 
Studiengang in der Pflege wei-
terqualifizieren und somit zur 
Akademisierung im Pflegeberuf 

beitragen. Die stete Weiterent-
wicklung in der Medizinischen 
Versorgung stellt auch immer 
weitere Herausforderungen an 
den Pflegeberuf und an die Mit-
gestaltung von Versorgungspro-
zessen in Kliniken.
Mit über 160 Standorten bundes-
weit bieten die Asklepios Klini-
ken ein umfassendes Spektrum 
an Versorgungsangeboten und 
zahlreichen Einsatzmöglichkei-
ten für qualifizierte Pflegekräfte 
an. Auch die Kliniken im Rhein-
Main-Gebiet, mit den Standor-
ten in Langen, Lich, Seligenstadt 
und Wiesbaden, bieten her-
ausragende Entwicklungs- und 

Karrieremöglichkeiten im Pflege-
bereich. Frank Schmitz, Koordi-
nator für Fachkräftegewinnung 
und -sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bietet 
Asklepios nicht nur eine um-
fassende Ausbildung, sondern 
auch maßgeschneiderte Fort- 
und Weiterbildungsangebote. So 
werden Pflegekräfte optimal auf 
die vielfältigen Herausforderun-
gen vorbereitet. Freistellungen 
und Kostenübernahmen unter-
stützen sie dabei bestmöglich.“ 
Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten finden 
Interessenten auf der Homepage 
https://www.asklepios.com/

Das Asklepios Pflegeportrait                 
Rhein-Main

Pascal Renninger – Bereichsleitung Pflege an der Asklepios Paulinen 
Klinik Wiesbaden

Pascal Renninger. � (Foto: Asklepios)
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Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-
Stille – Feuchtraum-Laminat mit
integrierter Dämmung ermöglicht
homogene Böden
(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig
– und manchmal auch chaotisch.
Das bekommt besonders der
Boden zu spüren, der täglich hun-
derten von Schritten, überschwap-
pendem Badewasser, Möbelrücken
oder tobenden Haustieren stand-
halten muss. Wo Echtholzparkett
wenig widerstandsfähig ist und
fußkalte Fliesen kaum Gemütlich-
keit bieten, sind Aquaprotect Smart
und Aquaprotect Smart Silent von
Logoclic die passende Alternative.
Sie verfügen über eine antibakte-
rielle, stoß-, kratz- und abriebfeste
Oberfläche, sind wasserresistent
und lassen sich selbst in Feuchträu-
men wie Bad oder Küche problemlos
verlegen. Aquaprotect Smart Silent
bietet zusätzlich eine integrierte
Geh- und Trittschalldämmung, die
Gehschall um bis zu 25 % und Tritt-
schall um bis zu 50 % reduziert. Die
wohngesunden Böden werden dank
1clic2go Pure+ Klicksystem ohne
Handwerker verlegt und sind – inklu-
sive 20 Jahre Garantie – in vierzehn
authentischen Holzdekoren exklusiv
bei BAUHAUS erhältlich. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Foto: epr/Buschbeck

Flamme an, Alltag aus – Per Premi-
um Gasgrill schnell, souverän und
präzise zur perfekten Outdoor-
Cooking-Performance
epr) Einfach mal den Moment aus-
kosten – und das nicht nur bildhaft,
sondern ganz wörtlich: Ein paar fri-
sche Zutaten, liebe Gäste und das pas-
sende Equipment sind alles, was es
für ein perfektes Grillerlebnis braucht.
Für designaffine Genussbrutzler hat
Buschbeck mit seinem neuen Pre-
mium Gasgrill P1000 ein kompaktes
Modell mit einer 70 x 45 cm großen
Grillfläche entwickelt, das kompro-
misslose Funktionalität und ein puris-
tisches Design gekonnt miteinander
kombiniert. Es ist komplett aus rost-
freiem Edelstahl gefertigt und besitzt
eine hocheffiziente Brennertechnik
mit drei High-End Edelstahl-Guss-
Brennern à 3,5 kW (inkl. 6 Jahre Garan-
tie), die Temperaturen bis zu 350 °C
unter die Haube bringen. Ein zusätz-
licher Keramik-Infrarotbrenner punk-
tet mit einer besonders gleichmäßigen
Hitzeverteilung und ermöglicht schar-
fes Anbraten auf der „Sizzle-Zone“
bei extrem hohen Temperaturen
bis 800 °C. Zudem lässt sich der Pre-
mium Gasgrill P1000 dank leichtläu-
figer Scheibenräder bequem von A
nach B transportieren. Mehr unter
www.gardenplaza.de/buschbeck

Private Spa – Luxus und Erholung
zu Hause – Infrarotkabine mit
Wasserdampf für regenerative
Momente
(epr) Urlaub erholt zwar, doch oft rei-
chen wenige Wochen nicht, um Stress
vollständig abzubauen. Umso wichti-
ger ist, Erholung ins eigene Zuhause zu
holen. Ein Private Spa greift den Trend
zu einem achtsameren Lebensstil auf:
Wellness wird durch kleine Rituale in
den Alltag integriert. Moderne Technik
unterstützt diese Momente nachhal-
tig. Auf nur 0,86 m² vereint die Hydro-
soft Kabine wohltuende Infrarotwärme
mit sanftemWasserdampf und schafft
ein entspannendes, belebendes Raum-
klima. Körper und Geist werden sanft
stimuliert, Atemwege und Haut pro-
fitieren, Regeneration, Durchblutung
und Immunsystemwerden gestärkt.
Dank kompakter Bauweise und ver-
schiedener Modelle passt Hydrosoft
flexibel in Badezimmer, Schlafzim-
mer oder kleine Nischen. Kurze Auf-
heizzeiten, intuitive Bedienung und
Energieverbrauch ab 1,6 kWmachen
sie alltagstauglich. Gefertigt in Tirol,
verbindet Hydrosoft Handwerks-
kunst mit moderner Effizienz für nach-
haltiges Wohlbefinden. Mehr unter
www.hydrosoft.at

Fassadensanierung richtig
gemacht – Mineralwolldämmung
sorgt langfristig für Energie-
effizienz und Komfort
(epr) Die Außenhülle eines Gebäudes
soll nicht nur gut aussehen, sondern
auch vor Wind und Wetter schützen
und energetisch auf dem neuesten
Stand sein. Ist die Fassade erst
einmal in die Jahre gekommen, stellt
sich die Frage nach einer Sanierung.
Wer die Außenwand seiner Immobi-
lie modernisieren will, sollte daher
auch Dämmmaßnahmen einplanen.
Setzt man dabei auf Mineralwolle –
also Glas- oder Steinwolle –, kann der
Energieverbrauch langfristig deutlich
gesenkt werden. Grundsätzlich lässt
sich jede Immobilie mit einer Fas-
sadendämmung aus Mineralwolle –
auch nachträglich – versehen. Ist eine
Außendämmung nicht möglich, bei-
spielsweise bei denkmalgeschütz-
ten Gebäuden, kann alternativ eine
Innendämmung erfolgen. Eine ener-
getische Sanierung der Fassade ist
dann am wirtschaftlichsten, wenn
ohnehin notwendige Arbeiten wie
etwa eine Putzerneuerung geplant
sind. Durch den Anteil an sogenann-
ten Sowieso-Kosten (z. B. Gerüst,
Oberputz, Farbe) verringern sich die
Zusatzkosten für die Fassadendäm-
mung. Weitere Informationen zur
Fassadendämmung mit Mineralwolle
und den Fördermöglichkeiten gibt es
unter www.der-daemmstoff.de

Foto: epr/FMI/welcomia_istockphoto.com

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent
sind wasserresistent, robust und in attraktiven
Holzdekoren erhältlich – ideal für pflegeleichte
Raumgestaltungen, auch in Feuchträumen.

Foto: epr/Logoclic

Gärtnerglück auf kleinstem
Raum –Mini-Gewächshäuser
beanspruchen nur wenig
Gartenfläche
(epr) Frischer Dill zum Fischfilet?
Saftige Tomaten und knackige Pap-
rika für den bunten Salat? Mit einem
Gewächshaus im eigenen Garten ist
alles schnell zur Hand – und in Top-
Zustand, denn die Glashäuser sorgen
für perfekte Wachstumsbedingun-
gen und zuverlässigen Schutz der
Pflanzen. Und das nicht nur auf XXL-
Grundstücken! Weil Kohlrabi, Kopf-
salat & Co. nicht viel Platz brauchen,
um optimal zu gedeihen, hat das
Familienunternehmen WAMA auch
Modelle im Programm, die in kleinen
Gärten eingesetzt werden können
und dabei genauso stabil und wet-
terfest sind wie ihre großen Brüder
und Schwestern. Ob Anlehngewächs-
haus, Pultdachgewächshaus oder
ein Gewächshaus der Mini-Serie: Alle
Modelle verfügen über eine breite
Drehtür, eine große Anzahl an serien-
mäßigen Dachfenstern und natürlich
die passende Verglasung. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

WAMA-Gewächshäuser der Mini-Serie haben eine
Breite von 208 Zentimetern und werden freistehend
im Garten aufgestellt.

Kontrastreiche Optik: V/lacera kombiniert kernige
Hölzer mit besonders widerstandsfähigen und
pflegeleichten Wasserlackoberflächen in vier
Trendfarben.

Moderner Alpinstil – Designstarke
Möbelkollektion kombiniert
kerniges Holz mit cleanen
Lackoberflächen
(epr) Massivholzmöbel verleihen
jedem Wohnraum Wärme und Cha-
rakter. Ihre einzigartige Maserung,
die lebendigen Farbnuancen und die
angenehme Haptik machen sie zu
etwas ganz Besonderem. Im Zusam-
menspiel mit cleanen Lackoberflä-
chen entsteht eine faszinierende
Spannung zwischen der organischen
Struktur des Holzes und der kühlen
Klarheit der Lackierung, die für visu-
elle Tiefe sorgt. Diese kontrastreiche
Optik greift der österreichische
Premium-Möbelhersteller Voglauer
aus Abtenau im Salzburger Land
in seiner neuen Möbelkollektion
V/lacera auf. Dabei werden kernige
Hölzer wie Wildeiche oder Wildnuss
mit besonders widerstandsfähigen
und pflegeleichten Wasserlackober-
flächen in vier Trendfarben kombi-
niert. Highlight der designstarken
Möbelkollektion sind die strukturier-
ten Massivholz-Reliefs, die sich durch
eine dezente, indirekte Beleuchtung
gekonnt in Szene setzen lassen. Mehr
unter www.homeplaza.de/voglauer

Foto: epr/Voglauer

Foto: epr/Olymp Werk GmbH

Dank kompakter Bauweise und verschiedener
Modelle fügt sich Hydrosoft ganz flexibel in Bade-
zimmer, Schlafzimmer oder sogar in kleine Nischen
auf Balkon oder Terrasse ein.

Der Buschbeck Premium
Gasgrill P1000 vereint zeitloses

Design mit überzeugender
Outdoor-Cooking-Performance

und passt sich harmonisch
jedem Ambiente an.

Wer die Außenwand
modernisiert, sollte auch

dämmen: Eine Fas-
sadendämmung

aus Mineral-
wolle ist bei

nahezu jeder
Immobilie –

auch nachträglich
– möglich.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 10. Januar
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Kirche St. Pius 
Sonntag, 11. Januar
Taufe des Herrn
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius Hausen
Sonntag, 11. Januar
Taufe des Herrn
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius Hausen
Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 13. Januar
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 14. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Samstag, 17. Januar
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius Hausen

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Kornelia 
Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 12. Januar
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 13. Januar

12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
19.00 Uhr: Allianzgebetswoche 
zusammen mit der „Kirche am 
Start“ im Gemeindehaus
Donnerstag, 15.Januar
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkir-
che.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Ein wer-
befinanzierter Ford Tourneo 
Courier verstärkt und erneuert 
ab sofort die Fahrzeugflotte der 
AWO Obertshausen. Offiziell in 
Dienst gestellt wurde der Klein-
transporter in einer kleinen Fei-
erstunde, zu der auch alle Spon-
soren eingeladen waren. Der 
moderne und geräumige Hoch-
dachkombi konnte dank der Un-
terstützung von einem Dutzend 
lokaler Unternehmen durch die 
Vermittlung von Roland Speer 
von der Münchener Agentur Dri-
ve Marketing finanziert werden.
„Es entsteht eine klassische 
Win-Win-Situation, da unsere 
lokalen Unternehmen mit ihren 
Werbeflächen auf unserem Auto 
auf sich aufmerksam machen 
und zusätzlich ihr soziales Image 
verstärken können“, sagt Rudolf 
Schulz, ehrenamtlicher Ge-
schäftsführer der AWO Oberts-
hausen, der sich über ein Fahr-
zeug freut, das im Vergleich zum 
Vorgänger eine flexiblere Innen-
raumgestaltung, viel Stauraum 
und eine gute Zugänglichkeit bei 
niedrigerem Kraftstoffverbrauch 
sowie günstigerer Wartung ga-
rantiert.
Der kompakte Transporter 
wird künftig im Fahrdienst der 
AWO Obertshausen eingesetzt 
und bringt Menschen zu Arzt-
terminen, Gymnastiksitzun-
gen, Einkäufen und sozialen 
Treffen. Zusätzlich wird das 
Fahrzeug beim beliebten AWO 

Obertshausen-Dienst „Essen 
auf Rädern“ verwendet werden 
und täglich warme Mahlzeiten 
an Seniorinnen und Senioren 
sowie Menschen mit einge-
schränkter Mobilität in Oberts-
hausen, Mühlheim und Heu-
senstamm liefern.
„Dank der Werbepartner konn-
ten wir dieses zuverlässige und 
barrierearme Fahrzeug anschaf-
fen, und trotzem die Gebühren 
der Nutzerinnen und Nutzer 
stabil halten“, freut sich Silvia 
Acemi, Vorsitzende der AWO 
Obertshausen, die den Sponso-
ren Urkunden als Dankeschön 
überreichte. „Das Fahrzeug ist 
täglich unterwegs, erlangt da-

durch hohe Aufmerksamkeit 
und erreicht unsere Zielgrup-
pen. Zudem unterstützen wir 
gerne Vereine in Obertshau-
sen“, sagt Tiago Pereira, Inha-
ber der Pereira Gebäudetechnik 
und Bryan Rivadeneira, Inhaber 
der in Lämmerspiel und Oberts-
hausen anässigen Fahrschule 
K & K, sagt: „Wir unterstützen 
die AWO Obertshausen in ihrer 
Mobilität und sorgen mit unse-
rer Fahrschule gleichzeitig dafür, 
dass junge Menschen mobil wer-
den.“ Neben der Pereira Gebäu-
detechnik und der Fahrschule K 
& K haben die Metzgerei Picard, 
Reifen-Service Karakus, Fließen-
leger Lyczko, die Pizzeria Da Pi-

ero, die Dietesheimer Main-Apo-
theke, der Salon Alberto Luce 
aus Mühlheim, das Mühlheimer 
Ristorante La Dolce Vita, der 
Rodgauer Hausmeisterservice 
Aparicio, Falc Immobilien aus 
Rodgau sowie die Emma und 
Wilhelm Spahn-Stiftung die An-
schaffung des Fahrzeugs für die 
AWO Obertshausen ermöglicht.
Wer sich über das Angebot, aber 
auch über die Möglichkeiten der 
ehrenamtlichen Mitarbeit in 
der AWO Obertshausen und ih-
rer Unterstützung informieren 
möchte, kann dies gerne in der 
Geschäftsstelle in der Friedens-
straße 26 tun oder unter Tele-
fon 06104 49484.

Gönner ermöglichen neues Fahrzeug                                                   
bei der AWO Obertshausen

Fahrerin Gudrun Schaub (links), Nadine Galvez Moreno (Mitte), Leiterin des Fahrdienstes, Silvia 
Acemi (Zweite von rechts), Vorsitzende der AWO Obertshausen und Fahrer Jürgen Schaub (rechts) 
freuen sich mit mehreren Sponsoren über das neue Fahrzeug. � (Foto: AWO)

Aufbaukurs Word und 
Excel für den Berufsalltag
ab dem 13. Januar, jeweils 
dienstags von 19 - 20.30 Uhr 
an vier Abenden in der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule 
in Obertshausen. Der Lehr-
gangsbeitrag beträgt 65 Euro. 
Grundkenntnisse in MS Word 
und MS Excel werden für die-
sen Lehrgang vorausgesetzt. 
Themen sind u. a. Formeln 
für den Berufsalltag in Excel, 

Erstellen und Formatieren von 
Diagrammen, sowie in Word: 
Einfügen und Gestalten von 
Tabellen, automatisierten Sei-
tennummerierungen, Spal-
tenformatierung, Sortieren 
von Daten (insbesondere in 
Tabellen) sowie Aufzählungen 
(DIN-gerecht nach den Re-
geln der Textbearbeitung DIN 
5008). 
Tastschreib -Trainings -
gruppen - Schneller wer-

den auf der Tastatur ab 
dem 19. bzw. 21. Januar je-
weils montags 17.30 - 19 Uhr 
oder mittwochs 18.45 - 20.15 
Uhr (nicht in den hess. Schul-
ferien) in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule. In den 
Trainingsgruppen trainieren 
wir das 10-Finger-System um 
schneller, sicherer und feh-
lerfreier bei der Texteinga-
be über die Tastatur zu sein. 
Mit gezielten Übungen wird 

die Schreib-Ausdauer aufge-
baut, die Schnelligkeit erhöht 
und das fehlerfreie Schreiben 
trainiert. Zudem wird die zei-
teffiziente Textbearbeitung 
(Autorenkorrektur) in MS 
Word erlernt und trainiert. 
Bei Interesse ist die Teilnah-
me an Wettbewerben mög-
lich. Der Mitgliedsbeitrag für 
die Traininsgruppen beträgt 
54 Euro/Halbjahr. Es wird vo-
rausgesetzt, dass man bereits 

mit 10 Fingern die Tastatur be-
dienen kann, also bereits ein 
Tastschreib-Grundkurs belegt 
wurde (egal wann und bei wel-
chem Anbieter bzw. online). 
Gerne berät der ZVB auch, 
ob ein Grundkursbesuch oder 
die Trainingsgruppen sinnvoll 
sind. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen
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12.000 Euro für krebskranke und  
chronisch kranke Kinder
DARMSTADT/OBERTSHAUSEN (BT). 
Eine starke Gemeinschaftsleistung 
zum Jahresende: Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsaktion ha-
ben Anzeigenkunden der Rhein 
Main Verlags GmbH gemeinsam 
5.700 Euro für den Verein für krebs-
kranke und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e. V. 
gespendet. Der Rhein Main Verlag 
und die EGRO-Direktwerbung ver-
doppelten diesen Betrag und rundete 
ihn auf – sodass am Ende eine Spen-
densumme von 12.000 Euro überge-
ben werden konnte.
Die symbolische Scheckübergabe 
durch Bernd Maas, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Rhein 
Main Verlags GmbH und der EG-
RO-Mediengruppe, fand kurz vor 
Weihnachten statt. Er unterstrich 
das große Engagement der Kunden, 
Partner und Freunde des Verlags, 
die sich mit ihren Weihnachtsanzei-
gen an der Aktion beteiligt hatten. 
„Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Anzeigenkunden, die diese Ak-
tion möglich gemacht haben – und 

damit Hoffnung, Unterstützung und 
Zuversicht schenken. Diese Unter-
stützung zeigt, wie viel möglich ist, 
wenn viele gemeinsam helfen“, so 
Bernd Maas. Markus Rusam und 

Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
nahmen als Vorstandsmitglie der 
des Vereins positiv überrascht von 
der großen Summe die Spende in 
Obertshausen entgegen.

Der Verein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darmstadt/
Rhein-Main-Neckar e. V. begleitet seit 
fast 40 Jahren Familien, deren Kinder 
an Krebs oder schweren chronischen 
Erkrankungen leiden. Mit psychoso-
zialer, familientherapeutischer und 
praktischer Hilfe entlastet der Verein 
Eltern, Geschwister und insbeson-
dere die erkrankten Kinder – aus-
schließlich finanziert durch Spenden.
Die Rhein Main Verlags GmbH unter-
stützt den Verein bereits seit vielen 
Jahren regelmäßig. 

V.l.: Markus Rusam (VKKD-Vorstandsmitglied), Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
(VVKD-Geschäftsführer und Schatzmeister) und Bernd Maas (VKKD-Vorstandsmit-
glied und Inhaber der EGRO-Mediengruppe). Foto: BT

Spendenkonto: 
Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD)

Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: HELADEF1DAS

Volksbank Darmstadt
IBAN: DE62 5089 0000 0000 7777 06
BIC: GENODEF1VBD

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronischkranken Kindern und ihren Familienwährend der ambulanten Therapie undin der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung
• Psychomotorik
• Musiktherapie

Hanau / Offenbach
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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